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1. Bereits in Toth (2012) hatten wir auf die Tendenz aufmerksam gemacht, 

mit wachsender Zeit t die Objektabhängigkeit von zusammengesetzten 

Objekten (z.B. Telephon mit Schnur und Hörer) durch Transformationen (z.B. 

in Mobiltelephone) zu reduzieren. In Toth (2016a) wurde dieselbe Tendenz 

bei der Beseitigung von Adsystemen und in Toth (2016b) bei derjenigen der 

PC- und CP-Relationen unter den possessiv-copossessiven Relationen nachge-

wiesen. 

2. Als viertes Mermkal der Reduktion von Objektabhängigkeit zeigen wir im 

folgenden die Elimination von Inessivität, und zwar sowohl anhand von Ein-

zelhäuschen in Ebenen als auch an Hängen. Es handelt sich somit, ontisch ge-

sprochen, um Nullabbildungen von Inessivität in funktionaler Abhängigkeit 

von der Ordinationsrelation O = (Koordination, Subordination, Superordina-

tion). 

2.1. Elimination koordinativer Inessivität 

 

Impasse Girardon, Paris (um 1880?) 
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2.2. Elimination subordinativer Inessivität 

 

O.g.A., vor-Haussmannsches Paris (um 1880?) 

2.3. Elimination superordinativer Inessivität 

 

O.g.A., Montmartre, Paris (um 1880?) 
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